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Beton

C20/25

20 cm STS

24 cm FSS

Naturstein-

Kleinsteinpflaster

Flusskiesel

Sanierung und Erweiterung der

bestehenden Brunnenanlage

Datum: 13.07.2015/ KS       Maßstab 1:200

Gestaltungvorschläge

Platz mit Brunnen

Neugestaltung

Hauptstraße Sontheim

Gemeinde Sontheim a. d. Brenz

Beratender Ingenieur, BDB,

VSVI, freier Stadtplaner

Ingenieurbüro Gansloser

GmbH & Co. KG

Robert-Bosch-Straße 1

89568 Hermaringen

INGENIEURE & PLANER

Errichtung eines neuen Wasserspielsalternativ

Die bestehenden Beton-Brunnenanlage soll gereinigt und frisch

versiegelt werden mit Herstellung eines Überlaufs im unteren Becken

für die Wasserführung auf die Platzfläche.

Hier wird im Flächenbelag eine "mäandrierende" Rinne aus

Flusskieselsteinen hergestellt als Assoziation an die Brenz.

Der unmittelbare Bereich um die Brunnenanlage wird durch

Natursteinpflaster vom Betonpflasterbelag des Gehweges und des

restlichen Platzes abgesetzt. Einzelne Findlinge sind auf dieser

Fläche positioniert. Die Kombination des Wassers mit den Findlingen

bietet eine interessante Spiel- u. Aufenthaltsmöglichkeiten.

Vor dem Juwelier und unter der großen Linde werden

Sitzmöglichkeiten geschaffen.

Beete mit blühenden Kleinsträuchern und Stauden zwischen der

Brunnenanlage und dem Juweliergeschäft runden die Platzfläche ab.

Alternativ zur Sanierung des bestehenden Brunnens besteht

die Möglichkeit eine neue Anlage zu errichten.

Unser Vorschlag dafür ist ein neues Wasserspiel mit aus

dem Boden kommenden Fontänen, inkl. neuer

Anschlusstechnik und Wasserreservoir.

Ähnlich einer Kneipp-Anlage wird der Boden um die

Fontänen mit 4 verschiedenen Belägen hergestellt, die vom

Wasser überflossen werden. Interessant und

kreislaufanregend beim Spielen und Durchqueren für Kinder

und Erwachsene.

Um das Wasserspiel sind Sitzmöglichkeiten angeordnet.

Beete mit Blühpflanzen und die Rasenfäche unter der Linde

vervollständigen den Platz an der Wasserspielanlage.

Beispiel


